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MailänderAusstellung.AusMailan¬
wirdausunterm7 .d .geschrieben,
DieinternationaleJurgfürdasKunst¬
gewerbe ,in der MailänderAusstellun¬
hat ihre Arbeiteninsoweitbeendet,
daßmandie Urteilebereits zuüber¬
blickenvermag .SoweitdieOsterrente
inBetrachtkommen,ist einvollständige
Erfolgzukonstatieren,dersichnichtbloß
in denBestellungenu .in denzuer¬
kanntenPreisen ,sondernauchin
denpersönlichenTheilenderzuvoren
der fremdenSaaten ,kundgibt .Ueber¬
einstimmendhabenalle anerkannt ,
daßdieösterreichischeAusstellungdie
harmonischestevonallen ist u .daßdie
Arbeiten durchauseinen hohenVer¬
besitzen .Diesgilt ,umsohöher ,als
bekanntlichdieösterreichischeAus¬
stellung ,wasdie Mengebetrifft ,
mit den anderen Staaten über
hauptnicht konkurrierensollte .
Manhat mit aller Absichtdes
Hauptgewichtaufeinemöglichstvoll¬
ständigeAusstellungderTransportet,
tel gelegtunddie Erfahrunghatge¬
zeigt ,daßaufdiesemGebieteoster¬
reich die allermeistenBestellungen
erzielt hat .Nichtwenigerals14
MillionenKronenundösterreichischen
Firmenin denSchoßgefallen ,dieohne
die Ausstellunggewißnachanderen
Länderngegangenwären.Nichtsdesto¬
wenigerwurdedie spezifischeWiener
Kunftindustennichtvernachlässigt.Die
ErbauungundEinrichtungeines
Bahnhofes,welchedie Grundideedes
österr .Pantonswar ,gabeiner
ganzeReihevonIndustriellenGe¬

legenheit ,sichanderAusstellungzu
beteiligen ,u .es warWortdarauf
gelegt ,daßdie allerbestenQuali¬
täten zur Ausstellunggelangen
u .zw .inWohnungseinrichtungen ,
Glasieren Beleuchtungsvorgen
u .anderen Ursilien .Diehohen
Preise ,welchedenÖsterreichernzuge¬
sprechenwurden ,legenZeugnisvon
derVorschätzungab ,derensich
unsere Industen im Auslander¬
freut .Denöftere Zuvorenzuschon
die mitunermüdlicherHingebung
sich an denBeurteilungsarbeiten
beteiligt sie ,gabderDelegierte
des Handelsministeriumsu .Ritter
v .Hysorgein Gemahl,demauch
der GerentdesGeneralConsulate
B .H .Frankenu .dieGeneral¬
Comission-StellvertreterPreußund
Döhlingerhinnahmen.Ritter¬
Eyblereröffnete die Reiheder
Trachtemiteiner trefflichenÄuser¬
nandersetzungüberdieBedeutung
und den Wert derAusstellungen
u .die TeilnahmeOsterreichsanAus¬
stellungenimAuslande.Erhabe
VerdienstederIndustriellenhervor¬
u .sprachdenJuriren denDank

aus Oberbauen Baumannwurde
in seiner RededenVerdiensten
gerecht ,diesichderGereiztdes
GeneralConsulatenRitterv .Franken¬
eggu .dieGeneralkommisser-Stell-¬
vertreter erworbenhabenkom¬
merzieretJus Reichsprachsowohl
als MitglieddesIndustrierateswie¬
als zuvordemHandelsministerium
u .dessenDelegiertendievollsteAn¬

erkennung aus .Rudolf
Maaßfallte dasgünstigsteKreil
über die Ausstellung imGanzen
u .gabseinerFreudeAusdruck,
daßin vollsterEinigkeitderverschie¬

denenösterreichischenNationendiese
Ausstellungbeschicktwordenist .
DasViribus mit mögeauch
fernerhin wollen .Dannfolgten
Last auf OberbauratBaumann
auf Ritter v .Frankeneggu .die

anwesendenVertreter derWien¬
Zeitungen.DasFesthattebisMit¬
ternachtgedauert .

desAramementderstädtischen
Beamten.UnterdemVorsitzdes
MagistratsdirektorsDr .Weiskirchner
giengdesMagistratsgremiumvor¬
Kurzemin die Beratungdes
HauptvoranschlagesderGemeinde
Wienfür dasJahr1907ein .Bei
der Post GehaltederBeamten
teilte der Vorsitzendemit ,daßvon
den Beamten der Nebenanter des
MagistratusverschiedeneWunsche
wegen Verbesserung derVori¬
ckungsverhältnisse ,vorgebrachtwor¬
denseien .Magistratsdirektorge¬
Weiskochererklärte ,daßer
eineeinheitlicheradikaleLösung
in dieserAngelegenheitmirinder
Einführung unsHeilanaments
für dieunterstenRangelassener¬
blickenkönneu .daßderBürger,
meisterihnzurAusarbeitungeiner
diesbezüglichenVorlageermächtigt
habe .SchließlichersuchtederMagi¬
staatsdireker dieRessortreferenten
ihnbeiderBeratungdieserAnge¬
legenheitkräftig zuunter¬

stütze .
DienerStadtrat.

Sitzungam9 .Oktober
VersitzenderD .B .Hiersammer.

NacheinemBerichtedesS .Braun¬
eswirddieEntfernungderbeiden.
dieausbrunnenvordenHäusern
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14 .BezirkKostengasse35und
Sechshäuserstraße52genehmigt.

demvomM .Rissamvorgeleg¬
enProjektfür denNeubaueines
Hauptungsstaatesin derAlpengasse
vonder Caveritenstrafebiszur
Weldengasseundin derWaldengasse
( vonderAlpengassebiszurSchleier¬
gassim10 .BezirkKosten8300
tronen wirdzugestimmt .

des vom vorgelegt
ProjektfürdenNeubaueineshaupt¬
unratssaalesin derFöhngassevon
No519biszurErndtascheu .inder
handtgassevonder Höhngassebis
Porzelle634inGasthofam18 .Bezirk
wirdmit demErfordernissevon
4200 Mgenehmigt .

M.Hörmannbeantragtfürdie
Assungstrafeim3 .Bezirk,längsdes
Aschenbahnhofes,für dieProtzung
derselbenbis zumNennungu .für
einenTeil desReinwegesdieBau¬
linien unddie zukünftigenWir
zubestimmen.Aug.DieAbänderungderBauliniefür

DieSeitedergeradenNummerninder
nasseam3 .Bezirkwirdinder

Artgenehmigt,daßdieVorgärten,
eine im vorgeschoben wird .

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität3 .BezirkGärtnergasse
im Ausmaßevon und 68wir
mit 60perfestgesetzt .

der von Risse vorge¬
legteProjektfürdieSanitätsstation
10 .B .Arenalstraße ,wird ,mit
demErfordernissevon352066.aus¬
schließlichderBeachtungderDienst¬

räume ,derBehütungsanlage
u .derGor -u .Wasserleitungsinstat.
lationgenehmigt.

M.HolzbeantragtdenBeschluß

derBezichts f 19 .
betreffenddieErrichtungeiner
Realschulein diesemBezirkin
Wegedes in Landesschulentesder
Unterrichts-Ministeriumzurein¬
gehendenWürdigungu .sönlichster
Berücksichtigungvorzulegen.Aug.

Die Abteilungder Realität19 .
beziellSiegeringerHauptstraße.
2903 Baustellen wirdgenehmigt

Schuleinweihung.InfeierlicherWeise
wurdeheutedasersteneueSchulge¬
bäudein diesemJahreingeweiht.
Esist diesdieneuerbauteVolks -u .
BürgerschulefürMädchen,20 .Bezirk
Leipzigerplatz ,welchesichalseine
Ergänzungderdortbefindlichen
RiebenVolks-u .Bürgerschuledarstellt.
hiedurchistdasseinerzeitprojektierte
großeGebäudeeinerDoppelwalts¬
undBürgerschuleerstvollständig
ausgestaltetist .DerZubauschließt
sich in der Hauptkassadegegenden
zukünftigenLeipzigerplatzergan¬
undan denbestehendenTraktan¬
besitzt eine weiterGassenfron¬
gegendie auf dengenannten
Platz mündendeVerstraße ,sodaß
dasganzeSchulhausnunmehraußer¬
demHaupttraftamLeipzigerplatzzwi¬
Gassentraktein derLeipzigeru .We¬
strafe umfaßte ,die einenschmeler¬
Hofraumeinschließen .DasGebäude
enthält14Lehrzimmer,einenHander¬
beits -u .Zeichensaal,einenTurnsaal
Konferenzu .Kanzlei,4Jahrmittelzim¬
miru .die Nebenraume .DieTeilung
desganzenSchulhausesist derartge¬
troffenn ,daßderneueAusbauals
Mädchen-Volks-u .Bürgerschul¬
derältere GebäudeeilalsKnaben,
volks -u .Bürgerschuleeingerichtet .
wurde .DieBauleitungoblagdem

BauratHausleichdieBauführung
demIngeniere ichHäckel .
dieGesekostenstelle sichauf
rund 260000 Krone

die kirchlicheHerman ,nahm
PfarrerJust vonS .Brigittaunter
derAssistenzdesPfarrersSchmidt
vonderAllerheiligenKircheu .der
Pfarrgeistlichkeitvor .EinegroßeAnzahl
vonGefastenhattesichdazueingefun¬
dendarunter ,Vielgen .D .Neumayer
LandesschulinspektorDr .Rieger ,die
Stadteute SchniderundStraßer¬
BezirksvorscherLandtagsabgeordneter
MüllermitseinemStellvertreter
u .ObmannderOrtschuldetesKop¬
pensteiner,zahlreicheMitgliederder
Bezirksmittelungu .desOrtsschul¬
retes Brigittenen ,dieObermagi¬
staatsrat u .Appel¬
dieOberndieMagistratsräteViktorin
Verzug ,Geerthu .Artzt ,Vie¬
BaudirektorHelmich,Baurat
Taubheischmit demBeischigen
ten IngenenFäckel ,Sadtgarten
Direktorybler ,Bezirksschulinspektor
hofer ,diezweitePräsidentindes
Geistl .MeineFrauenbundes
FrauRugiczka ,die Schülerinnender
AnstaltmitdemLehrkörperu .
demDirektorSchäfer ,anderSpitze.
NachderEinweisunggelebriertePfar¬
re fest in demfestlichgeschmückten
TurnaleineH .Masse,währendwel¬
cherdie KinderdasMehlied ,hier
liegt vordeinerMajestätfangen.
Sodannhielt der PeereineAn¬
sprache ,in welcherer dieBedeutung
derkirchlichenWeiseu .dieAufga¬
benderSchule ,auseinandersetzte.
in VerlaufseineReikamer
ichaufdieAgnationdesVereines
freie Schulegegendiereligiösen



Übungzusprechen.Ergabder
ÜberzeugungAusdruck,daßdieReli¬
gionnichtbloßgelehrt ,sondernauch
geübt werdensoll u .desRegi¬
rung ,Schulbehördenu .Lehrermit
EntschiedenheitdiesenBestrebungen
entgegentretenwerden ,mitjener
Entschiedenheit,zuderin schonkraft
ihres Amtesverpflichtetsind ,Er
bezeichnetedasVorgehendesVer¬
eines als gesetzwiedrigu .meinte
er könnenicht glauben ,daßdie

Behördenruhig zuschauenkönnen
daßdiesehöflicheu .gehäftigeAgita¬
tion auchin die Schulkinderhinein¬
gezerrtwerde .Erschloßmiteinem
frommenSegenswunschfür dieneu¬
Schule.

WitburgermeisterD .Neumayer,
derhierauferwiderte ,warfeinen
Rückblickaufdievor10Jahrenerfolg
te Wiedereinführungderkirchlichen
Schleichung,welchedemBürger¬
meisterdie lieger zu verdankensei
dan ,dannderGeistlichkeitfürdie
VornahmederKirchlichenReihe,und
kamdannauchauf dieAgitation
der freienSchulezusprechen .Die
religiösenÜbungenseienindem
ReichsVolksschulgesetzbegründet,wel¬
esalsobersteAufgabederSchule
wiesittlichelegischeErziehungver¬
langt .ErbedauertdieseHetzegegen
denoberstenGrundsatzdesfreihenig¬
stenaller Schulgesetze,die inden
Kulturlanderngelten .Eristüber¬
zeugt ,daßdieLehrerschaftvon
vonvollständigzurErkenntnis
kommenwird ,welcheGefahrdas
für unserVaterlandu .fürdie
sittlicheErziehungunseresVolkes
bringen wird ,so sprach dandem
MagistratundStadtbauamtsowen
allenjenen ,dieandemBauu .

derEinrichtungdesneuenGebäude
Anteilgenommenseinenherzlichen
Danku .die Anerkennungauszum
SchlussebegrüßteerdenLandesschul¬
inspektorderRiegeraufdasHerz,
lichsteu .dankteihmfürseinErschei¬

nen

derletztenergriffnunmehrdas
Wortu .charakterisiertezuerstder
rascheEntwicklungdes20 .begiebet.
ErkamdannaufdenNamender
Gegendzusprechen,inwelchersichder
nunSchulgebäudebefindetu .führt
u vomhohenNordenher hatein
Volkden Kampfaufgenommen ,mit
HabsburgsThron ,u .bis vordie
Mauern viens waren die Herrn
gedrungen,dort ,wosichheutnoch
diekleinbeigestattegellgehabt,zersprung
einefeindlicheBaubevordenhuster¬
einesMitgliedesunseresHerrscher¬
hauses .DieSchwedengescheistver¬
schwendenaberdieErinnerung
bleibt den Beigittenaugenu .wie¬
wirdasehenLeipzigerPlatzu .
Leipzigstensals Erinnerungan¬
dieSchlachtbeiRützen,durchkreuzt
vonder Pappensenu .Schweden,
strafe ,so ersehenwirdaraus
dieBrigittenauerkönnensagen ,wie
habenunsin schwerenZeitenbewährt
u wir werdenuns auchimmerdar
in schwerenZeitenbewahren.Sodes

gegendiesemSchulhaus ,daseinem
ZeitderBrigittmauerJugend
einherrlichesHeimschafftauch
wiederumbeigestenu .Brigit ,
tenerinnenhervorgehen ,diesich
in schwerenZeitenbewahren .Er
schloßmitdemWunscheausdem
SchulzenmögeeineJugendheraus
kommen ,die beweisen werde ,daß
sieeineherhabefürKaiseru .Vater¬

e

landu .fürdieVaterstadtein¬
Essprachennunmehrbegeschul¬
spektorhoherBezirksvorscherMüller

in der ObmanndesOrtsschulentes
Köppensteiner ,die alle einigwaren
in demDankfür dasneueSchulge¬
bäudesowiein derBitte nacher¬
ner dringendnotwendiggewor¬
denen neuen Gebäudefür un¬
Schuleinzwischenbrinken.Interessant
sindeinzelnestatistischeDatendie
derletzte Redneranführte .Vor10
JahrenhättederBezirksheitbeigelten,
anmitZwischenbrücken10Schulen
10 Vol .Burgerschen mit
zusammen800Schulkindern,heute
zähltderBezirk20Schulen13Volks¬
u .Bürgerschulen ,sowiedoppel¬
schulenmitzusammen800Kinder
sodaßderZuwachsinnerhalb10
Jahrenvnnd5000Schulkinderbetrug
der Vor Müller notüber¬
dies der erkranktenBürgerun¬
serdieherzlichstenGerichtederBe¬
gittenaueru .denWunschnach
dessenbaldigsterGenesung,End¬
lichsprechennochdirektorSchäfer
namensdesLehrkörpers ,danndie
SchulenMarieGrundnamensder
SchultendeneinefromvollendeteRede
u .nachdemVortrageeinesguter ,
tischenwerdedurchdieSchulkinder
VergebenderNeumayer,derden
AusgabenfürihrErschienendankte
u .danndesKaisersalsdesSchöpfers
desReichswaltsschulgesetzesdes
oberstenSchutzherrnderVolksbildung
gedachtekeineRedeklangin einden
fachesbegeistertaufgenommeneHoch¬
aufdemKaiseraus ,worauffmit
dem Anfangen der Volks¬
dieFeiereinenwürdigenAbschluß

fand
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